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• Englisch “Operational Amplifier”, mehrstufiger, hochverstärkender Differenzverstärker mit 
galvanisch gekoppelten Stufen.

• Hat einen invertierenden und einen nicht invertierenden Eingang sowie eine 
Spannungsversorgung. OPVs sind meißt (Datenblatt!) mit einer negativen und einer positiven 
Spannung zu versorgen. Nicht “single-supply”-fährige OPVs liefern mit nur einer Spannung keine 
stabilen Ergebnisse.

• Abhängig von der Außenbeschaltung können OPVs als Verstärker, Oszillatoren oder Filter 
funktionieren sowie mathematische Operationen (Addieren, Subtrahieren, Integrieren, 
Differenzieren etc) ausführen.

• Generell besteht ein Operationsverstärker aus drei Stufen: 
‣ Eingangsstufe: Differenzverstärker
‣ Verstärkerstufe mit hoher Verstärkung
‣ Endstufe: Gegentaktverstärker

• Mitkopplung: Das Ausgangssignal wird an den nicht invertierenden Eingang zurückgeführt
• Gegenkopplung: Das Ausgangssignal wird an den invertierenden Eingang zurückgeführt
• Die maximale Ausgangsspannung ist höchstens so hoch wie die Betriebsspannung

Unterschiede zwischen idealen und reellen Operationsverstärkern:
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Übersicht der gängigsten Verschaltungen


 Nicht-Invertierender Operationsverstärker
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